
Wir sind als leistungsstarkes Fertigungsunternehmen 
für ein breites Spektrum von Kunden tätig.

Unser Aufgabenfeld umfasst den gesamten Bereich
der CNC-Fertigung und Baugruppen-Montage.
Wir arbeiten unter anderem für die Einsatzbereiche
Medizintechnik, Halbleitertechnik, Sondermaschinenbau,
Automatisierungstechnik, Vorrichtungsbau und
Handhabungstechnik.

Zum sofortigen oder späteren Eintritt suchen wir für
unsere modern ausgestattete CNC-Vorfertigung zur
Einzelteile- und Kleinserienfertigung einen

CNC-Dreher (m/w)
der selbstständig programmiert und einrichtet
an einer Gildemeister CTX 400- bzw. CTX 320-
oder einer zyklengesteuerten Weller-Drehmaschine

und einen

CNC-Fräser (m/w)
Erfahrungen beim 5-Achs-Fräsen sind von Vorteil.

Eine abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung 
sowie Berufserfahrung sind für beide Aufgabenbereiche 
Voraussetzung.

Interesse?
Dann bewerben Sie sich bitte mit aussagefähigen
Unterlagen oder rufen Sie für weitere Informationen
unseren Herrn Gottschling (0 70 82 / 92 33-0) an.

Kappler GmbH
Gewerbestraße 22
75217 Birkenfeld-Gräfenhausen

Telefon (0 70 82) 92 33-0
Internet: www.kappler-cnc.de

Wir gratulieren zum gelungenen Neubau!

info.de@spie.com

Heinrich Schmid®:
Handwerk mit System

Malerwerkstätten Heinrich Schmid GmbH & Co. KG
Steinzeugstraße 33-35, 75015 Bretten
Telefon 07252 9442-762 
r_bernhardt@heinrich-schmid.de
www.heinrich-schmid.de

Maler  Ausbauer  Dienstleister

Heinrich Schmid®

FRANK
SCHLITTENHARDT

GMBH

Raumkühlung
Maschinenkühlung
Kaltwassertechnik
Kältetechnik
Lüftungstechnik
Wärmerückgewinnung
Regelanlagen
Gebäudeautomation

76307 Karlsbad-Ittersbach . Auf der Hub 29

Tel. (07248) 92 49 24 . Fax (07248) 92 49 20

info@frank-schlittenhardt.de

www.frank-schlittenhardt.de

Anwendungsbereiche:
Restaurants, Boutiquen, Salons, 
Büros, Wohnbereiche etc. Trockenbau 
Spanndecken • Akustikdecken
Trennwände • Brandschutz

Wand- und Deckenbau GmbH
76307 Karlsbad • Descostr. 17 • Telefon 0 72 48/9 25 90 • Fax 0 72 48/92 59 25
E-Mail: Info@WDB-Karlsbad.com • Internet: www.wdb-karlsbad.com 

römerstraße 10
75015 bretten

telefon (0 72 52) 959 163
fax        (0 72 52) 959 164

www.pross-metallbau.de

8 71 72

Wir gratulieren der Firma Kappler zum gelungenen Neubau
und wünschen für die Zukunft viel Erfolg.
Wir führten Elektroarbeiten aus.

INSTALLATIONEN
HAUSGERÄTE
STEUERUNGSTECHNIK
NIEDERSPANNUNGSANLAGEN
PHOTOVOLTAIKANLAGEN
INSTABUS- EIB SYSTEME

Wolfgang Fix 
Elektromeister
Wielandstraße 18 
75223 Niefern-Öschelbronn 
Telefon 0 72 33-50 47
Telefax 0 72 33-97 45 56
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„Wir definieren uns als zuver-
lässiges, leistungsstarkes Ferti-
gungsunternehmen für den Ma-
schinen- und Werkzeugbau“, be-
schreibt Rainer Gottschling die
Unternehmensphilosophie. Ge-
meinsam mit seiner Schwester
Corinna Domschat-Gottschling
leitet der diplomierte Wirt-
schaftsingenieur das Unterneh-
men in dritter Generation. Groß-
vater Friedrich Kappler, der Na-
mensgeber, hatte das Unterneh-
men 1934 in Gräfenhausen ge-
gründet.

Präzision und Flexibilität sind
zwei entscheidende Aspekte in
der Arbeit der Kappler GmbH.
„Um unsere individuellen Pro-
dukte herstellen zu können,
brauchen wir Maschinen, die ge-
nau unseren Ansprüchen ent-
sprechen“, erklärt Gottschling.
Hohe Ansprüche galt es auch zu
erfüllen, als Kappler im vergan-
genen Jahr mit einem großen Er-

weiterungsbau am Firmen-
standort Gewerbestraße 22 sei-
ne Produktionsfläche mehr als
verdoppelte.

Geplant und ausgeführt wur-
de das Projekt von der Harsch
Fertigbau GmbH aus Bretten.
„Schon in der Planungsphase
haben wir uns bei den Architek-
ten und Ingenieuren von Harsch
in guten Händen gefühlt“, lobt
Corinna Domschat-Gottschling,
die als Juristin im Unternehmen
tätig ist. „Das professionelle und
strukturierte Vorgehen von
Harsch hat von Anfang an dafür
gesorgt, dass keine Aspekte au-
ßer acht gelassen wurden. Din-
ge, an die wir selbst nicht ge-
dacht hatten, wurden von den
Planern der Harsch Fertigbau
GmbH angesprochen und be-
rücksichtigt. Man spürt ganz

deutlich die Erfahrung eines Un-
ternehmens, das schon über 1000
gewerbliche Objekte realisiert
hat.“

In nur acht Monaten Bauzeit
wurden 4000 Quadratmeter neu-
er Nutzfläche geschaffen. Dabei
stellte die Hanglange des Gelän-
des mit teilweise bis zu sechs Me-
tern Höhenunterschied eine gro-
ße planerische Herausforde-
rung dar. Für die hohen gewerb-
lichen Nutzlasten von bis zu
zwei Tonnen je Quadratmeter
wurde eine massive Deckenkon-
struktion entwickelt. „Dabei ist
es den Ingenieuren von Harsch
gelungen, trotz der großen
Spannweiten vergleichsweise
wenige Stützen verwenden zu
müssen – das ermöglicht uns ei-
ne flexiblere Raumnutzung im
Geschoss darunter“, freut sich

Rainer Gottschling. Eine weitere
große Herausforderung war der
Einbau von verschiedenen
Krananlagen mit unterschiedli-
chen Lastspielen und hohen Ein-
zellasten in den verschiedenen
Hallenschiffen.

Perfekter Branschutz
Die hochpräzisen Erzeugnis-

se der Kappler GmbH stellen be-
sondere Anforderungen an die
Produktionsbedingungen. Teile
des Gebäudes wurden von der
Firma Harsch mit entsprechen-
den Be- und Entlüftungsanlagen
sowie Kühlsystemen ausgestat-
tet. Harsch ist es auch gelungen,
die Anforderungen der Geneh-
migungsbehörde in Sachen
Brandschutz und die Erforder-
nisse einer flexiblen Maschinen-
aufstellung in Einklang zu brin-
gen: Obwohl der Erweiterungs-
bau brandschutztechnisch ge-
trennt ist, erlaubt die logistische
Verbindung zum bestehenden
Gebäude durch konstant geöff-
nete Durchgänge eine sehr flexi-
ble Nutzung.

„Sehr wichtig ist für uns auch,
dass der Anlieferungsbereich
mit großflächigen Überda-
chungselementen wesentlich
verbessert wurde und die beiden
Geschosse über ebenerdige Zu-
gänge erreichbar sind – trotz der
schwierigen Topografie“, er-
klärt Gottschling.  

PZ- M I TA R B E I TE R
M A R T I N  S C H O T T

Hohe Ansprüche erfüllt
Unternehmen aus Medizin-
und Halbleitertechnik, Sonder-
maschinenbau, Automatisie-
rungstechnik, Vorrichtungsbau
und Handhabungstechnik ge-
hören zum weiten Kundenkreis
der Kappler GmbH im Birken-
felder Ortsteil Gräfenhausen.

Fertigbau Harsch aus Bretten erstellt Erweiterungsbau für die Kappler GmbH

Die Hanglage des neuen Gebäudes bedeutete für die Planer eine große Herausforderung. Fotos: Martin Schott

Zufrieden mit dem Neubau: Rainer Gottschling und Corinna
Domschat-Gottschling, die das Unternehmen leiten.


